
 
 

 

Pressemitteilung 
Lausanne, den 15. Juli 2020 
 
Kiki Smith. Hearing You with My Eyes (9.10.2020 – 10.1.2021) 

 
 
Retrospektive von Kiki Smith 

Die nächste grosse Wechselausstellung des MCBA ist dem Werk der amerikanischen 
Künstlerin Kiki Smith gewidmet. Die Schau vereint fast hundert Werke, die aus den 
Vereinigten Staaten und Europa stammen und sich in verschiedenen öffentlichen und 
privaten Sammlungen, Galerien und dem Atelier der Künstlerin befinden. Kiki Smith. 
Hearing You with My Eyes erkundet einige der Hauptthemen, die seit den 1980er-
Jahren im Mittelpunkt von Kiki Smiths Schaffen stehen. Dazu gehören der Körper (vom 
kleinsten Teil bis zu einem seiner grössten Organe, der Haut) und seine 
gesellschaftspolitische Dimension, die Darstellung den Frauen, die Beziehung des 
Menschen zur Tierwelt und zur Natur sowie die Phänomene der aussersinnlichen 
Wahrnehmung. 

Das Werk von Kiki Smith (geb. 1954) ist eine Meditation über den Körper. Die Künstlerin 
beobachtet ihn in seiner ganzen Materialität und unter allen Bedingungen, die sein Dasein 
auf Erden ausmachen, ob dies nun in politischer, spiritueller, leiblicher oder abstossender 
Hinsicht ist. Die in enger Zusammenarbeit mit Kiki Smith vorgenommene Auswahl der für 
diese Ausstellung zusammengestellten Werke (Zeichnungen, Druckgrafiken, Skulpturen, 
Tapisserie und ein Film) deckt ein mehr als vierzigjähriges Schaffen ab und folgt einem 
roten Faden: der sinnlichen Wahrnehmung. Was die behandelten Themen wie die 
verwendeten Materialien betrifft, legt die Künstlerin grossen Wert auf die Sinne, 
insbesondere auf den Seh-, Hör- und Tastsinn. 
 
Diese Retrospektive ist die erste Ausstellung der Künstlerin in der Schweiz seit einer 
Präsentation im Centre d’art contemporain in Genf im Jahr 1990. Sie umfasst seltene 
Leihgaben aus dem Museum of Modern Art, New York, dem Whitney Museum of American 
Art, New York, und dem Corning Museum of Glass, Corning/NY. 

Ausstellungskuratorin :  
Laurence Schmidlin, Kuratorin  
 
Ausstellungsdaten :  
9.10.2020 – 10.1.2021 
 
Pressekonferenz : 
Donnerstag,  8 Oktober um 11h00  in Anwesenheit der Künstlerin 

  

https://www.google.com/search?client=firefox-b-e&sxsrf=ALeKk029UoXXw8NP6ZmoJ1VInOJHYILZUQ:1594373480541&q=in+Anwesenheit+der+K%C3%BCnstlerin&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwjpqsmHsMLqAhVdwMQBHYdKB-IQBSgAegQICxAq
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Katalog (in Vorbereitung) : 

 

Laurence Schmidlin (Hg.), Kiki Smith. Hearing You 
with My Eyes, mit Beiträgen von Amelia Jones, Lisa 
Le Feuvre und Laurence Schmidlin. 192 S., 
126 Farbabb., F/E, Koedition mit Scheidegger & 
Spiess, Zürich 2020. Preis: CHF 39.– (nur im MCBA 
während der Ausstellung: CHF 35.–) 

 

 
 
Kontakt :  
Aline Guberan, Leiterin Communication und Marketing, aline.guberan@vd.ch,  
T +41 76 578 56 56 
Florence Dizdari, Pressekoordinatorin, florence.dizdari@vd.ch,T +41 79 232 40 06 
  
Ausstellungsprogramm Herbst 2020 : 
Wechselausstellung 
Kiki Smith. Hearing You with My Eyes 
9.10.2020 – 10.1.2021 
Eintritt: CHF 20.– (Volltarif) / CHF 15.– (ermässigter Tarif) 
 
Espace Projet 
Jorge Macchi. Die versunkene Kathedrale 
11.9. – 22.11.2020 
Eintritt frei 
 
Anne Rochat. In corpore 
Manor-Kunstpreis Waadt 2020 
11.12.2020 – 14.2.2021 
Eintritt frei 
 
Espace Focus 
Giovanni Giacometti. Aquarell 
16.10.2020 – 17.1.2021 
Eintritt frei 
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